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Beilagen in dieser Ausgabe: 

– NOVUM Das Gemüseabo

Mit der Pizzeria Venezia in den Sommer
Der Sommer rückt immer näher 
und die Temperaturen steigen 
langsam. Nun, nach den kalten 
und grauen Wintermonaten, tut 
es mal wieder gut den Sommer 
in vollen Zügen zu genießen. 
Dazu gehört natürlich auch die 
italienische Küche. Der Familien-
betrieb der Familie Scicolone hat 
vor einiger Zeit die traditionsrei-
che Pizzeria Venezia übernom-
men und kocht für Sie mit Herz 
und Seele. Jetzt im Sommer hat 
die Pizzeria für diejenigen, die 
vor Ort essen möchten, eine Ter-
rasse eröffnet und es gibt auch 
ein paar mehr Plätze zum Sitzen. 
Wie sich zeigt, hat sich Inhaber 
Giuseppe Scicolone mit dieser 
Idee selbst übertroffen, obwohl 
sie am Anfang zu sehr großer 
Skepsis geführt hatte. Wer hätte 
gedacht, dass man mit ein paar 
Kleinigkeiten etwas Besonderes 
bewirken kann? Die neue Ter-
rasse gibt dem Besucher einen 
Hauch von Italien.

Diesen Hauch von Italien spürt 
man auch durch die frischen 
Zutaten und Kräuter, mit denen 
die Gerichte gemacht werden. 
Diese runden den Geschmack 
und natürlich auch die Qualität 
der Gerichte ab.

Vater Giuseppe und Sohn 
Emanuele kochen beide mit Lei-
denschaft, die man schmeckt: 

„Wir wollen unsere Gäste immer 
wieder aufs Neue überraschen“, 
erklärt Giuseppe Scicolone, „wir 
probieren immer neue Gerichte 
aus, da die Gäste für uns das 
Allerwichtigste sind. Wenn diese 
wiederkommen, heißt das, dass 
es ihnen bei uns geschmeckt hat 
und sie zufrieden waren.“

Das Kerngeschäft der Pizzeria 
besteht im Hol- und Lieferser-
vice, welcher auch sehr gerne 
angenommen wird. So kann man 
sich bequem die Speisen nach 
Hause bestellen und z.B. auf der 
Terrasse oder auf dem Balkon 
einen schönen Sommerabend 

genießen. Gerade wenn man zu 
Hause einen netten Abend mit 
Freunden genießen will, ist es 
doch ungemein bequem, wenn 
man sich nicht an den Herd stel-
len und trotzdem nicht auf lecke-
res Essen verzichten muss. Wenn 
man dazu eine gute Flasche itali-
enischen Wein genießen möchte, 
so hat die Pizzeria auch diese für 
Sie auf Lager.

Besonders reizvoll sind auch 
die neuen Angebote der Pizzeria 
Venezia: So gibt es nun von 11 bis 
14 Uhr immer ein Mittagsangebot. 
Jede Pizza kostet zur Mittagszeit 
mit einem Softgetränk je nach 

Größe nur fünf, sechs 
oder acht Euro. 

Ein ähnliches Ange-
bot können Sie auch 
dienstags abends in 
Anspruch nehmen. 
Denn: Dienstag ist in 
der Pizzeria Venezia 
Pizzatag! Wenn Sie 
Ihre Pizza zum Abho-
len bestellen, können 
Sie diese auch für 
fünf, sechs oder acht 
Euro einfach mitneh-
men und genießen.

Neben den neuen Angeboten 
hat sich im Laufe der Zeit auch 
sonst einiges getan: Die Speise-
karte wurde um ein paar weitere 
Speisen erweitert und auch die 
Pizzen sind im Vergleich zu frü-
her ein wenig größer geworden. 
Hungrig geht bei der Pizzeria 
Venezia mit Sicherheit niemand 
nach Hause. Die Familie Sci-
colone hat sich vorgenommen, 
das Gute zu übernehmen und 
trotzdem neue Impulse zu set-
zen. Dies ist ihnen seit der Über-
nahme des Restaurants absolut 
gelungen! Kommen Sie doch 
auch einfach einmal vorbei und 
nehmen Sie Platz oder nehmen 
Sie sich ein Stück Italien mit nach 
Hause. Das Team der Pizzeria 
freut sich auf ihren Besuch und 
wünscht ihnen einen wunder-
schönen Sommer.  MGr

Suderstraße 65 
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 681880
www.venezia-mombach.de

ANZEIGE
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11.MOMBACHER UFERRHEIN FEST

Für Sie in Mombach, Hauptstraße 98:
Montag – Freitag 6 – 18.30 Uhr, Samstag 6 – 13 Uhr, Sonntag 7 – 11 Uhr

www.werners-backstube.de

...echte Meenzer
das Brötchen unserer Stadt!

AUTOMOBILE
B O U D I L A B
Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV-AU / Reifenservice /Autoglas / Fahrzeugdiagnose

 hcabmoM-zniaM 02155 ∙ 91 – 71 .rtstpuaH
(in der Alten Waggonfabrik)

Tel.: 0 61 31 / 69 07 57
E-Mail: automobile-boudilab@mobile.de

Wir machen Ihr Auto 

fi t für den TÜV

täglich HU im Haus

Jubiläum: Kindermalschule Angela 
Kalb feiert 30-jähriges Bestehen

Lange ist es her, vor 30 Jahren 
war die erste Malschulstunde 
eine Institution, die jetzt ihr gro-
ßes Jubiläum feierte. Dazu gab 
es eine Ausstellung in der Orts-
verwaltung Mombach, in der drei 
Jahrzehnte Revue passierten. 
Sehr viele Gäste waren gekom-
men, „Ein volles Haus“ hatte 
also Frau Dr. Lossen-Geißler, die 
die Besucher begrüßte. Sie ging 
dabei auf aktuelle Mombacher 
Themen ein und wies speziell auf 
das Format KulturVorOrt hin, das 
nunmehr eine besonders farben-
prächtige und pädagogisch wert-
volle Ausstellung präsentiere. 

Die Leiterin der Malschule, 
Angela Kalb, erläuterte in ihrer 
Ansprache den konzeptionel-
len Ansatz ihrer Institution, der 
vorbehaltlos auf bildnerisches 
Handeln setze und zeige, wie 
vielfältig und erlebnisreich das 
Arbeiten mit Farben und Formen 
und Materialien sei. Motivation 
sei dabei wichtig: „denn ist die 
Motivation erst einmal geweckt, 
dann kann auch improvisiert 
werden und dann nimmt die 
Improvisation ihren freien Lauf, 
was für kindgerechtes Gestalten 
oberstes Gebot ist“. Hier werden 
nicht nur die Techniken bildender 

Kunst erlernt, sondern die Schü-
ler erfahren die Ausarbeitung 
der Themen in jeder Beziehung, 
historisch, soziologisch und 
psychologisch.

Die Laudatio hielt Frau Mar-
tina Kracht, Kunstpädagogin 
und Kulturbeauftragte der SPD-
Stadtratsfraktion. Sie sagte: „Vor 
dreißig Jahren trafen sich Helmut 
Kohl und Michael Gorbatschow 
und leiteten den Friedenspro-
zess ein, Loriot veröffentlichte 
seinen ersten Kinofilm Ödipussi, 
H.W. Busch wurde der 41. Präsi-
dent der USA, das Frauenbüro 
der Stadt Mainz wurde ins Leben 
gerufen, Hartmut Herrmann 
Weyel war Oberbürgermeister 
von Mainz und Ursel Distelhut 
Ortsvorsteherin in Mombach“. 
Und sie fuhr fort „Und Du, Angela, 
hast nach Deinem Studium und 
nach den ersten Jahren der Erzie-
hung Deiner Kinder 1988 dein 
großes Projekt Malschule aus 
der Taufe gehoben. Mit Deiner 
Begeisterung, Kompetenz und 
Herzenswärme hast du Spuren 
im Leben vieler junger Menschen 
hinterlassen“.

Nach den Ansprachen blieb 
man noch lange zusammen und 
feierte das Jubiläum. Besonders 

beim Betrachten der großen 
Fotowand wurden alte Erinnerun-
gen wach und mancher der inzwi-
schen älteren Besucher fand 
sich dort als kleines Malschul-
kind wieder. Insgesamt war der 
Eröffnungsabend eine rundum 
gelungene und freudige Veran-
staltung, an die man sich gerne 
zurückerinnern wird. Leider ist 
die Ausstellung inzwischen wie-
der abgeräumt, sie war aber fünf 
Wochen lang ein sehenswertes 
Stück Leben in Mombach.

11. Mombacher Rheinuferfest  
vom 17. bis 19. August 2018

Seit über einem Jahrzehnt 
gehört das Mombacher Rheinu-
ferfest zu den Veranstaltun-
gen im Stadtteil, die man nicht 
verpassen sollte. Das Fest 
wird ausschließlich von Helfe-
rinnen und Helfern engagier-
ter Mombacher Vereine und 
Institutionen organisiert und 
durchgeführt. Sie machen den 
liebevollen Charme und die 
Seele des Rheinuferfestes aus, 
den man auf so manch anderem 
Fest mit ausschließlich gewerb-
lichen Beschickern vermisst. 

Selbst das abwechslungs-
reiche Festprogramm wird zum 
großen Teil mit beeindrucken-
den Musik-, Tanz- oder Sport-

beiträgen aus den Vereinen 
heraus gestaltet. Zum när-
rischen Jubiläum steht ganz 
in Rheinuferfestmanier ein 
besonderes Highlight an – die 
Narrenbootregatta. Am Sams-
tagnachmittag starten Mainzer 
Fastnachtsvereine mit Besat-
zungen von je 20 Paddlern in 
ein heiteres Wettrennen. Bisher 
stehen das „Bohneboot“ (Boh-
negard & Bohnebeitel), die 

„Gunsenummer Gondel“ (GCV), 
die Maletenjolle (MBC Male-
tengarde), der „Ranzedampfer“ 
(Mainzer Ranzengarde) und die 

„Draaser Schaluppe“ (Draaser 
Lerchen) an der Startlinie. Es 
können sich gerne noch weitere 

Vereine melden. Auch das große 
Höhenfeuerwerk wird in die-
sem Jahr erstmals am Samstag-
abend gezündet und lädt zum 
weiterfeiern bei Live-Musik ein. 

Am Familien(sonn)tag ste-
hen die Kinder im Mittelpunkt. 
Zum einen auf der Bühne, wenn 
die „Young Stars“ (Kinder- und 
Jugendtanzgruppen) ihr Können 
zeigen und vor der Bühne beim 
Mitmach-Konzert mit Oliver 
Mager und seinen Kinderliedern. 
Zudem hält die Abenteuerwiese 
an allen drei Tagen mit Kletter-
felsen, Aqua-Zorbing & Co. ein 
außergewöhnliches Spiel- und 
Sportangebot bereit. 

Leiterin der Malschule, Angela Kalb, 
vor einer Gemeinschaftsarbeit  
ihrer Schülerinnen und Schüler



3

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Verstärkung für unser Team

FRISEUR (m/w) 
TEILZEIT/VOLLZEIT 

www.friseur-salon-2000.de

DIE BEWERBER …

– haben eine abgeschlossene 

 Berufsausbildung

–  haben eine sympathische 

Ausstrahlung und ein 

 modisches Auftreten

– sind engagiert, zuverlässig 

und verantwortungs bewusst

WIR BIETEN …

–  eine angenehme 

 Atmosphäre

– regelmäßige Aus- und 

 Weiterbildung

–  selbstständiges Arbeiten

– Perspektiven

Hauptstraße 92

55120 Mainz

Telefon (06131) 68�12�83

Nicole Jöst-Braun
Inhaberin, Friseurmeisterin

Zuverlässige 
Putzhilfe nach 
Heidesheim
2x monatlich 
für gepflegten 

Geschäftshaushalt 
gesucht. 

Tel. 06131 682010

Hier sind Ihre Füße
in besten Händen.

Jonny Sakezi
Inhaber

PRAXIS FÜR FUßPFLEGE
Nestlestraße 64
55120 Mainz-Mombach

06131 684106
sakezi@t-online.de
www.die-füsse.de

Markisen – Neuheit!
Selbstreinigender Markisenstoff

Mit Nanotechnologie

Markisen
Jalousien
Gardinen
Fliegengitter

Besuchen Sie unsere große 
Sonnenschutz-Ausstellung

Gymnasiumstr. 4
55116 Mainz

Tel.: (06131) 23 29 77
Fax: (06131) 23 29 76
www.tabotex.de

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Ketteler-Forum: Dialog zwischen 
Medizin und Theologie

Pfarrer Keindl 
und Stadtrat  
Dr. Moerchel 
initieren 
Symposium in 
Mombach

In einer vorösterlichen Neu-
auflage hat das Ketteler-Forum 
erneut eine Veranstaltung zwi-
schen Medizin und Theologie 
ganz im Sinne des Namensge-
bers, des Mainzer Bischofs 
Wilhelm Emanuel von Ketteler 
durchgeführt. 

Das Ketteler-Team bestehend 
aus dem Mombacher Pfarrer 
Gottfried Keindl von der Nikolaus 
Gemeinde, Karl-Heinz van Lier 
von der Konrad-Adenauer-Stif-
tung und Stadtrat Dr. Christian 

Moerchel lädt seit 2010 immer 
wieder in die Herz Jesu Kirche zu 
interessanten Themen ein.

Nach dem Grußwort der Orts-
vorsteherin, Dr. Lossen-Geißler, 
traten drei ausgewiesene und 
erfahrene Kliniker in einen Dialog 
zwischen Theologie und Medizin 
ein. Beide, Geisteswissenschaft 
wie auch Medizin, sind auf den 
Menschen und dabei letztlich auf 
seine Heilung ausgerichtet.

Wir wollten erfahren: Welchen 
Einfluss üben beide Wissen-
schaften auf die Handlungen des 
Priesters oder des Arztes aus? 
Wie geht man mit Heilungser-
wartungen der Betroffenen um?

Wo sind die Grenzen beim 
Einsatz der dafür notwendi-
gen Methoden? Unter dem 
Oberthema „Heilung als ganz-
heitliches Geschehen“ betrach-
teten drei Hochschullehrer unter 
den verschiedenen Aspekten die-
ses Thema.

Zum Thema „Medizin und 
Spiritualität“ hat Prof. Dr. med. 
Dr. theol. Matthias Beck von der 
Katholisch-Theologischen Fakul-
tät der Universität Wien, Mit-
glied der Päpstlichen Akademie 
für das Leben und der österrei-
chischen Bioethikkommission 
gesprochen, anschließend bezog 
Prof. Dr. med. Thomas Meinertz, 
Kardiologe und Vorsitzender 
der Deutschen Herzstiftung zur 

„Verlorenen Kunst des Heilens“ 
Stellung, zuletzt betrachtete 

Prof. Dr. h.c. mult. Dr. med. Sieg-
fried Kasper, ebenfalls von der 
Katholisch-Theologischen Fakul-
tät der Universität Wien und Mit-
glied der Päpstlichen Akademie 
für das Leben und der österrei-
chischen Bioethikkommission, 
die „Heilung in Psychiatrie und 
Psychotherapie“.

In der beachtenswerten Liste 
von bislang acht Referenten des 
Ketteler Forums, zuletzt war Karl 
Kardinal Lehmann, Bischof von 
Mainz zu Gast, wird diese Ver-
anstaltung eine beindruckende 
Debatte auslösen.

2010 wurde das Ketteler-
Forum gegründet, um die Bedeu-
tung des Wirkens Kettelers in 
Geschichte und Zukunft im zeitli-
chen Zusammenhang mit seinem 
200. Geburtstag herauszustellen. 
Die Foren finden in der Herz Jesu 
Kirche statt, die als Ketteler-
Gedächtniskirche in Mombach 
errichtet wurde.

Die Initiatoren des Forums 
waren in Kooperation mit der 
Medizinischen Gesellschaft 
Mainz e.V. und Ärzteverein Mainz 
e.V. Karl-Heinz B. van Lier, Lan-
desbeauftragter des Bildungs-
forums Rheinland-Pfalz, Leiter 
des Landesbüros der Konrad-
Adenauer-Stiftung e.V., Pfarrer 
Gottfried Keindl, Katholische 
Gesamtpfarrei, Mainz-Mombach 
und Dr. med. Christian Moerchel, 
Mitglied des Mainzer Stadtrates 
(CDU).

Foto: © W. Tannenberger
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157. Mitgliederversammlung des MTV:  
Ausgezeichnete Helfer, Berichte, Wahlen und Ehrungen

Zur 157. Mitgliederversamm-
lung des Mombacher Turnvereins 
am 19. April folgten 96 Mitglieder 
der Einladung und hörten die 
Berichte des Vorstandes, wählten 
und entlasteten diesen.Ebenso 
standen Ehrungen, sowie eine 
Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
auf der Tagesordnung. 

Thomas Frank, 1.Vorsitzender 
des Vereins, eröffnete die Sitzung 
und begrüßte die Anwesenden. 

„Wir können auf ein erfolgreiches 
und ereignisreiches Jahr zurück-
schauen, einige Neuerungen und 
Neuanschaffungen wurden getä-
tigt“, so Frank.

Berichte

180 Übungs- und Kursstunden 
werden von rund 120 Übungs-
leitern und Trainern pro Woche 
gehalten, der Mitgliederbestand 
hat sich im Vergleich zum Vorjahr 
nur minimal nach unten verscho-
ben. In 2017 zählte der Momba-
cher Turnverein 3.067 Mitglieder, 
in 2018 sind es 3.046, berichtete 
Frank weiter. 

Die Übungsstunden und das 
umfangreiche Kursangebot sind 
sehr gut besucht. Im Bereich 
Herzsport ist eine steigende 
Nachfrage zu verzeichnen, was 
den Vorstand dazu bewegt, den 
Übungsbetrieb entsprechend zu 
erweitern. 

Die Beschallungsanlagen in 
beiden Hallen (MTV-Sportzent-
rum und Eintrachthalle) wurden 
erneuert. 

Ab Mai wird ein neuer Pächter 
die Vereinsgaststätte in der Tur-
nerstraße bewirtschaften und 
mit zeitgemäßer und gesunder 
Küche im „Thymian zur Turnhalle“ 
die Gäste empfangen. 

Den Ehrungen folgten die 
Berichte des Jugend- und des 
Sportausschusses sowie der 
Bericht des Wirtschaftsausschus-
ses. Alle Redner bedankten sich 
für das ehrenamtliche Engage-
ment aller Helfer und Unterstüt-
zer des Vereins. Ohne Ehrenamt 
wären die vielen Veranstaltungen, 
der Sport-  und Wirtschaftsbe-
trieb nicht zu stemmen. 

Anschließend berichteten 
Kassierer und Kassenprüfer über 
die Finanzen des Vereins. Auch 
hier kann auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückgeschaut werden. 
Die Kassenführung ist tadellos, 
ordnungsgemäß, nachvollzieh-
bar und ohne Beanstandung, 
so Mark Stehle im Bericht der 
Kassenprüfer. Die Versammlung 
entlastete Roland Krost als Kas-
sierer sowie den Gesamtvorstand 
einstimmig. 

Wahlen

Zur Wahl für den Vorstand stan-
den Matthias Grünewald als 2. 
Vorsitzender, Timo Griesel als 
Beisitzer aus dem Sportaus-
schuss und Ronald Heßler als 
Beisitzer aus dem Wirtschafts-
ausschuss. Alle wurden einstim-
mig wiedergewählt.

Das Amt des Pressewartes 
stand ebenfalls zur Wahl. Tina 

Sauerwein wollte für eine Wie-
derwahl nicht mehr kandidieren. 
Frank dankte Tina Sauerwein für 
ihren Einsatz als Pressewartin 
seit den 90er Jahren – zunächst 
bei der Eintracht und nach der 
Fusion 2006 beim MTV. Sie wird 
dem Team Öffentlichkeitsarbeit 
weiterhin erhalten bleiben. Ihr 
folgt Patrick Reis ins Amt.

Zum Abschluss stand noch die 
Beitragsanpassung zur Abstim-
mung. Bedingt durch steigende 
Energie- und Handwerkskosten 
sowie erhöhte Versicherungsbei-
träge sollen die seit 2014 unver-
änderten Beiträge angepasst 
werden, erklärte Frank. Auch 
dieser Antrag wurde einstimmig 
angenommen. Ebenso wurden 
auf Beschluss des Vorstandes die 
Übungsleiterhonorare, die eine 
Aufwandentschädigung darstel-
len, auf 10 Euro erhöht. 

Ehrungen

Ganz neu in 2018 ist die vereins-
eigene Ehrung. Hier werden Per-
sonen, die sich in herausragender 
Weise für den Verein engagiert 
haben, gewürdigt. Mit der silber-
nen, gravierten und gerahmten 
Ehren-Medaille ausgezeichnet 
wurden zum ersten Mal: 

Renate Wollmann – sie ist seit 
40 Jahren bei Veranstaltungen für 
den Garderobendienst in der Ein-
trachthalle zuständig. 

Alfred Loos – er war 25 Jahre 
Vorsitzender der Tennisabtei-
lung und führte diese Abteilung 
vorbildlich. 

Kurt Bukatschek – er ist Mit-
glied des Wirtschaftsausschus-

ses sowie unverzichtbarer Helfer 
in den Fastnachtskampagnen 
und bei anderen Veranstaltungen.

Die „Ortsversteherin“ – so der 
nette Versprecher von Thomas 
Frank –, Eleonore Lossen-Geiß-
ler, ehrte Roland Krost für seine 
Verdienste als Kassierer des 
Mombacher Turnvereins mit dem 
Mombacher Becher. 25 Jahre hat 
Krost dieses Ehrenamt bereits 
inne und führt tadellos die 
Bücher des Vereins. Außerdem 
kümmert er sich um die „finan-
zielle Ordnung“ des Mombacher 
Rheinuferfestes.

Mit der Ehrennadel des Sport-
bundes Rheinhessen wurden 
Kerstin Sinsel sowie Timo Griesel 
für ihre 10-jährige Vorstandstä-
tigkeit und ihren Einsatz für den 
Verein vom Ehrenmitglied des 
Sportbundes Rudi Heckl ausge-
zeichnet. Renate Novak erhielt 
die Ehrennadel in Silber. Sie ist 
seit 1999 Sportwartin, organisiert 
den Helfereinsatz für die Fast-
nachtskampagne, ist Sportab-
zeichenprüferin, Übungsleiterin 
sowie für die Helfer in Mombach 
beim Mainzer Gutenbergmara-
thon zuständig.

Vanessa Reis
Foto: © Karl Henn

R E C H T S A N W Ä LT E     F A C H A N W Ä LT E     N O T A R E     S T E U E R K A N Z L E I

RA Peter W. Vollmer
Fachanwalt für Erbrecht . Notar (Wiesbaden)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Immobilienrecht . Privates Baurecht . Erbrecht

RA Andreas Renz
Fachanwalt für Steuerrecht . Dipl. Finanzwirt (FH)
Steuerrecht . Steuerstrafrecht . Steuererklärung . Buchhaltung

RA Dr. Ioannis Lymperidis
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator BAFM . Notar (Wiesbaden)
Familienrecht . Erbrecht . Gesellschaftsrecht

RA Benedict Bock
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verkehrsrecht . Mietrecht
Öffentliches Recht . Arbeitsrecht

RA Sebastian Windisch
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator
Fachanwalt für Strafrecht
Familienrecht . Strafrecht . Mediation
Verkehrsstrafrecht

55116 Mainz
Rheinstraße 105
T 06131.5763970

65185 Wiesbaden
Adelheidstraße 82
T 0611.1574639

60487 Frankfurt
Rödelheimer Str. 32
T 069.77062255

www.vbwr.de
mail@vbwr.de
F 06131.57639797

55435 Gau-Algesheim   Tel. 06725 309216   www.edil-color-gmbh.de

Farbe geben ist unser Leben!
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RECHTSTIPPS

Reservierungsgebühr:  
„Hintertür“ für zulässige Vereinbarungen?

Es entspricht überwiegender 
Auffassung von Rechtspre-
chung und Literatur, dass 
Reservierungsvereinbarungen 
in Maklerverträgen unzulässig 
sind. Hintergrund ist der damit 

auf den Maklerkunden ausge-

übte Erwerbsdruck, was - je nach 

Ausgestaltung - bereits zu einer 

formnichtigen Vereinbarung füh-

ren kann.

In der Folge ist regelmäßig 

davon abzuraten, Reservierungs-

vereinbarungen abzuschließen.

Allerdings hat das Kammerge-

richt in Berlin mit einem aktuel-

len Urteil (Urteil vom 19.10.2017 

- Az. 23 U 154/16) eine Reservie-

rungsvereinbarung für zulässig 

angesehen. Der am Rechtsstreit 

beteiligte Makler hatte einen Ver-

trag über eine Reservierung von 

Grundstücken gegen eine Reser-

vierungsgebühr abgeschlos-

sen. Diese Gebühr sollte mit der 

Unterzeichnung des Auftrags fäl-

lig, aber zu erstatten sein, falls 

ein provisionspflichtiger Haupt-

vertrag über die Immobilie zu 

stande kommt. Das Gericht hat 

diese Vereinbarung für zulässig 

angesehen, da es sich um eine 

Hauptpreisabrede handele, die 

einer Inhaltskontrolle nicht unter-

liege, § 307 Abs. 3 S. 1 BGB. Kurz 

gesagt: Die Reservierung war 

Hauptgegenstand des Vertrages! 

Nur dann, wenn es sich um eine 

Nebenabrede zu einem üblichen 

Maklervertrag handele, sei die 

Klausel unwirksam.

Als isolierte Vereinbarung 

kann daher eine solche Abrede 

als wirksam angesehen werden, 

was allerdings keinen Freibrief 

für Reservierungsvereinbarun-

gen darstellt. Die in der Praxis 

- nachvollziehbar - immer noch 

gelegentlich zu findende Reser-

vierungsgebühr kann in einem 

herkömmlichen Maklervertrag 

auch nicht zusätzlich vereinbart 

werden, indem sie als vermeint-

liche Hauptleistung integriert 

wird. Das hat dann immer noch 

den Charakter einer Allgemei-

nen Geschäftsbedingung mit 

der Folge der anzunehmen-

den Unwirksamkeit. Mit dieser 

Rechtsprechung denkbar sind 

daher reine Reservierungsver-

träge, wobei allerdings nach herr-

schender Auffassung die Gebühr 

10 bis 15 Prozent einer üblichen 

Maklerprovision nicht überstei-

gen darf. Als Kombination aus 

Maklervertrag und Reservie-

rungsgebühr bestehen aber nach 

wie vor die bereits dargestellten 

Wirksamkeitsbedenken.

Sie als Arbeitnehmer  
haben das Recht  

auf ein Arbeitszeugnis!

Unabhängig davon, ob Sie in 

Teil- oder Vollzeit arbeiten, haben 

Sie als Arbeitnehmer einen 

Anspruch auf Erteilung eines 

Arbeitszeugnisses, wenn das 

Arbeitsverhältnis beendet wird 

oder ihr direkter Vorgesetzter 

wechselt (Zwischenzeugnis).

Personalentscheidern dient 

das Arbeitszeugnis – neben 

dem Lebenslauf – als maßgeb-

licher Nachweis für die Eignung 

eines Bewerbers und kann damit 

entscheidend für den weiteren 

Berufsweg sein.

Sie haben die Wahl zwischen 

einem einfachen und einem quali-

fizierten Arbeitszeugnis. Während 

beim einfachen Arbeitszeugnis 

nur die Art und Dauer der Tätig-

keit dokumentiert wird, werden 

bei einem qualifizierten Arbeits-

zeugnis neben den fachlichen 

Leistungen und Qualifikationen 

auch die charakterlichen und per-

sönlichen Eigenschaften bewertet. 

Diese Aspekte sind beim poten-

ziellen neuen Arbeitgeber von 

großem Interesse. Daher sollten 

sie auf ein qualifiziertes Arbeits-

zeugnis bestehen.

Das Gesetz stellt bestimmte 

inhaltliche als auch formale Anfor-

derungen an ein Arbeitszeugnis.

Dieses muss z. B. in gedruck-

ter Form und auf ordentlichem 

Geschäftspapier erteilt werden. 

Bei der Bewertung der verschie-

denen Beurteilungsbereiche hat 

sich ein eigenständiges „Noten-

system“ etabliert. So ist bei-

spielsweise die auf den ersten 

Blick günstige Formulierung 

„Sein Verhalten gegenüber Kolle-

gen und Vorgesetzten war korrekt 

und ohne Beanstandung“ nur mit 

der Schulnote „4“ gleichzuset-

zen. Die Formulierung „jederzeit 

vorbildlich“ entspricht hingegen 

der Schulnote „1“.

Ein Zeugnis muss grundsätz-

lich wohlwollend sein, da Ihr 

berufliches Fortkommen dadurch 

nicht erschwert werden soll. Sind 

Sie mit der Bewertung nicht ein-

verstanden oder entspricht es 

nicht den formalen und inhaltli-

chen Anforderungen, können Sie 

vor dem Arbeitsgericht in ange-

messener Zeit auf Berichtigung 

des Arbeitszeugnisses klagen.

Es empfiehlt sich daher Ihr 

Arbeitszeugnis überprüfen zu 

lassen.

Maklerprovision bei Kauf durch Dritte
Ein weiteres Mal wurde durch 
die Rechtsprechung (BGH, 
Beschluss vom 14.09.2017 
zum Az. I ZR 261/16) bestätigt, 
dass der Maklerprovisionsan-
spruch auch entstehen kann, 
wenn nicht der „ursprüngliche“ 
Kunde, sondern ein Dritter die 
Immobilie erwirbt.

Voraussetzung ist, dass der/
die Makler/in gegenüber dem 
eigentlichen Kunden die Immo-
bilie entsprechend nachweist 
und der erwerbende Dritte 
in einer engen sozialen/wirt-
schaftlichen Beziehung zum 
Kunden steht. 

Im Fall des BGH wies eine 
Maklerin ihren Kunden eine 
Immobilie nach, welche später 
dann jedoch durch den Bruder 
des Kunden erworben wurde.

Sowohl das Landgericht 
Gießen, als auch in der Beru-
fungsinstanz das OLG Frank-
furt sprachen der Maklerin 

gegen den Kunden einen Provi-
sionsanspruch zu. Mit seinem 
Beschluss wies der BGH die 
Nichtzulassungsbeschwerde 
des Beklagten zurück.

Der BGH führte aus, sofern 
zwischen dem Maklerkunden 
und dem Dritten (hier Bru-
der) sehr enge persönliche 
Beziehungen bestehen, kann 
im Einzelfall der Provisions-
anspruch gegen den Makler-
kunden bestehen. An dieser 
Stelle sei erwähnt, dass die 
Rechtsprechung nicht nur bei 
engen persönlichen, sondern 
gleichermaßen bei engen wirt-
schaftlichen Beziehungen die 
Möglichkeit der Entstehung 
eines Provisionsanspruches 
annimmt.

Entscheidend für die rich-
terliche Beurteilung ist dabei, 
ob gegen Treu und Glauben 
verstoßen würde, wenn man 
den Provisionsanspruch nicht 

annimmt. Dies ist, so die Recht-
sprechung, von dem jeweiligen 
Einzelfall abhängig. 

Es lohnt sich daher nach der 
Veräußerung der Immobilie die 
persönlichen bzw. wirtschaftli-
chen Verflechtungen  zwischen 
einem eigenen Maklerkunden 
und dem eigentlichen Erwerber 
zu prüfen. 

Peter W. Vollmer
Rechtsanwalt 

VOLLMER. BOCK. WINDISCH.  
RENZ. LYMPERIDIS
Rheinstraße 105 · 55116 Mainz
Telefon 06131/576397-0 
mail@vbwr.de · www.vbwr.de

Dr. iur. Andreas Göbel
Rechtsanwalt 

VOLLMER. BOCK. WINDISCH.  
RENZ. LYMPERIDIS
Rheinstraße 105 · 55116 Mainz
Telefon 06131/576397-0 
mail@vbwr.de · www.vbwr.de

Arta Djahanschiri
Rechtsanwalt

RECHTSANWÄLTE BUSCH & BURGER

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0  

kanzlei@rabusch-mz.de

www.rabusch-mz.de 

Schönbergstr. 6 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon + Fax 06131 681515

Mobil 0157 77597272

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz
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Sommerfeeling pur –  
   Zwei Terrassenlokale laden ein…

Genießen Sie ein Stück Lateinamerika  
im Alejandro restaurante latinoamericano
Das Restaurant Alejan-
dro bietet alles, was man 
sich für einen gemütli-
chen Abend nur wünschen 
kann: leckere lateiname-
rikanische Spezialitäten, 
freundliches Personal 
und ganz viel Flair. Das 
gilt für das Restaurant 
selbst, aber auch für die 
wunderschöne Terrasse 
im Biergarten. Gerade im 
Sommer ist dies die Gele-
genheit, um einen Tag 
perfekt ausklingen zu lassen. 
Besonders schön ist es auch, 
wenn man ein Fest im Alejandro 
feiern möchte: ob ein rustikaler 

Grillabend mit Freunden, eine 
Geburtstagsfeier mit der Familie 
oder ein festlicher Empfang zur 
Hochzeit, Taufe oder Kommunion 

– das Alejandro unter-
stützt Sie gerne bei den 
Vorbereitungen, organi-
siert eine musikalische 
Begleitung, Dekoration 
und was sonst noch 
zu einem feierlichen 
Rahmen gehört. Da die 
sehr schöne Terrasse 
auch eine Grillstation 
besitzt, steht einem 
Fest mit lateinamerika-
nischem Flair nichts im 
Wege. Doch auch bei 

schlechtem Wetter können die 
Räumlichkeiten für bis zu 100 
Personen genutzt werden. Über-
zeugen Sie sich selbst!   MGr

Auf der Langen Lein 2a, 55120 Mainz
Telefon 06131 4803355

Öffnungszeiten: 
Mittwoch bis Sonntag von 16.30 bis 22.00 Uhr
sowie Sonntag von 12.00 bis 14.00 Uhr
Und nach Absprache!

www.restaurant-alejandro.de 

Restaurant – Pizzeria

ZUR GUTEN QUELLE 2
am Sportplatz

Binger Straße 83 · 55257 Budenheim
Telefon 06139/291766 oder 06139/3550100

www.restaurant-budenheim.de

Öffnungszeiten: 
Di-So  11.00-14.30 Uhr | 17.00-23.00 Uhr

Montag Ruhetag!

Biergartenzeit
Kulinarischer Genuss
jetzt auch wieder
in unserem Biergarten

Mittwochs
Schnitzeltag
Alle Schnitzelgerichte
mit Pommes Frites und
Salat nur 7,20 €

Wir empfehlen…
Spargel- sowie Lamm-, Kalb-

und Fischgerichte

ANZEIGE

„Got2Move reloaded“ rockt Hessisches Staatstheater
Am 23.03.2018, konnte die Show-
gruppe des Mombacher Turnver-
eins ihr tänzerisches Können im 
Rahmen der Hessischen Schul-
theatertage unter Beweis stellen. 
Mit „Colours of the streets“ feier-
ten sie unter großem Applaus die 
Premiere ihrer ersten 40-minü-
tigen Eigenproduktion. Ein 
großartiges Erlebnis – für Dar-
stellerinnen und Zuschauer!

Entstanden war das Stück im 
Kopf der Choreographin Andrea 
Roth bereits im November 2017, 
nachdem die Gruppe im Rah-
men der Künstlerausstellung 
erstmals Tanz mit Malen in Ver-
bindung brachte. 11 Tänzerinnen 

– 12 verschiedene Bilder – eine 
Geschichte!

Für alle, von der Choreogra-
phin Andrea Roth und der Co-
Choreographin Melanie Griesel, 
über die Inhaberin des Kunsta-
teliers entdeckungsarten, Peggy 

Schumacher, die Kostümbild-
nerin Conny Glässer bis hin zu 
den 11 Tänzerinnen, war es eine 
große Herausforderung, in die-
ser 40-minütigen Tanzshow den 
roten Faden nicht zu verlieren. In 
nur zweieinhalb Monaten schaff-
ten sie es, tänzerisch eine grandi-
ose Geschichte zu erzählen und 
diese bühnenreif aufzuführen. 

Andrea Roth verstrickte die 
Vielseitigkeit ihrer Tänzerinnen 
geschickt miteinander, der Kre-
ativität und dem Improvisati-
onsgeschick von Conny Glässer 
verdankten die Akteure ihr bun-
tes Aussehen, dass sich jedem 
Bühnenbild perfekt anpasste 
und die Nachwuchs-Lichttechni-
ker des MTV‘s, Tom Bechtloff und 
Reuben Bergmann, gelang es, die 
komplette Show ins richtige Licht 
zu rücken. 

Den Zuschauern wurde ein 
kurzweiliger Augenschmaus 

geboten, der es in sich hatte. 
Das Repertoire reichte vom zeit-
genössischen Tanz, von Playback 
und Live-Musik über HipHop bis 
hin zum Partytanz. Improvisation 
stand ganz vorne auf dem Pro-
gramm, verschiedene Rhythmen 
und Lichtspielereien machten 

aus dieser Tanzshow ein einma-
liges Erlebnis.

„Es gibt so viele Menschen, 
denen Dank gebührt – sei es 
den Eltern, die engagiert und 
flexibel den Rücken stärken, sei 
es der Vorstand des Vereins, der 
einem so viel Trainingsmöglich-

keit gewährt und viel Raum für 
NEUES frei gibt. Ohne die Mit-
hilfe und das Zusammenspiel 
aller könnten wir ein solches 
Projekt nicht auf die Beine stel-
len“, betont der kreative Kopf des 
Ganzen, Andrea Roth.
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Fleißige Finger: Kreativkreis 
hilft Naturschützern

Auf ungewöhnliches Terrain 
begaben sich die Mitglieder des 
Mombacher Kreativkreises „Flei-
ßige Finger“. Während sonst 
eher Wolle und Stoffe ihr Meti-
ere sind, kümmerten Sie sich am 
5. Mai um die Storchenwiesen im 
Mombacher und Budenheimer 
Unterfeld. Die ungewöhnliche 
Betätigung hatte einen guten 
Grund. 

Mit im Wortsinn fleißigen Fin-
gern schaffen die Mitglieder des 
Kreativkreises, kleine gestrickte, 
gehäkelte und genähte Kunst-
werke. An Ständen, unter 
anderem am Mombacher Rheinu-
ferfest, wurden die Produkte 
dann verkauft. Besonders guten 
Anklang fanden dort Schürzen, 
Taschen und gehäkelte Tiere. 
Teile des dafür erzielten Erlö-
ses kamen nun den Biotopen in 
Mombach zu Gute. In Form eines 
Freischneiders helfen diese Gel-

der den Mitgliedern des Arbeits-
kreises Umwelt Mombach bei 
ihren Aufgaben. Der Freischnei-
der – auch Motorsense genannt – 
dient zum Freihalten der offenen 
Landschaft des Mainzer Sandes 
ebenso wie zum Zurückdrängen 
der Brombeere auf den Storchen-
wiesen in der Rheinaue. Die Über-
gabe der neuen Maschine findet 
im Beisein von Ortsvorsteherin 
Frau Eleonore Lossen-Geißler im 
Rahmen einer Biotop-Pflegeak-
tion auf den Storchenwiesen im 
Mombacher Unterfeld statt. 

Frau Birgitt Nebrich von den 
Fleißigen Fingern betont, „wir 
freuen uns, dass wir mit unse-
rer Arbeit mithelfen können die 
Natur in unserem Stadtteil zu 
erhalten. Gerne unterstützen wir 
den Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach beim Schutz der seltenen 
Tiere und Pflanzen. Wir freuen 
uns, dass wir den Störchen und 

einem einzigartigen Teil unserer 
Heimat, dem Mainzer Sand, auf 
diese Weise helfen können“.  

Naturschützer Jürgen Weid-
mann, dankte den fleißigen Hel-
fern des Kreativkreises: „Wir 
freuen uns sehr über diese Hilfe. 
Sie kommt gerade zur rechten 
Zeit, da unser altes Gerät nicht 
mehr zu reparieren war. Ohne 
diese und viele andere Hilfen 
aus der Bevölkerung könnten wir 
unsere Arbeit nicht verrichten 
und 11 Hektar Storchenwiesen 
pflegen. Ganz, ganz herzlichen 
Dank dafür“. 

Treffpunkt für Helfer der Pfle-
geaktion ist um 10.00 Uhr an der 
Distelschänke im Mombacher 
Unterfeld. Helfer sind herzlich 
willkommen. Informationen zur 
Anfahrt usw. unter 06131/685868 
info@akumwelt.de. 

Mitgliederversammlung des Vereins 
Schöneres Mombach e.V.
Der Verein „Schöneres Mombach 
e.V.“ besteht seit 15 Jahren und 
hat sich zum Ziel gesetzt, mit 
unterschiedlichen Aktivitäten zur 
Verschönerung unseres Stadt-
teils beizutragen.

Am 17. April 2018 fand die Mit-
gliederversammlung für die Jahre 
2017 und 2018 mit Neuwahl des 
Vorstands statt.

Die langjährigen, sehr enga-
gierten und erfolgreichen Vorsit-
zenden bzw. Stellvertretenden 
Vorsitzenden (Siggi Peege: 1. 
Vorsitzende von 2009 bis 2015, 
Stellvertretende Vorsitzende von 
2015 bis 2018 und Gerd Schwind, 
Stellvertretender Vorsitzender 
von 2009 bis 2015, 1. Vorsitzen-
der von 2015 bis 2018) haben 
aus gesundheitlichen und famili-
ären Gründen nicht mehr für den 
Vorstand kandidiert und wurden 
von der Versammlung herzlich 
bedankt für ihre ausgezeichnete 
Arbeit im Verein.

Die Wahl unter der Leitung 
unserer Ortsvorsteherin ergab 
folgendes einstimmiges Ergeb-
nis: Bettina Bopp wird 1. Vor-
sitzende, Reinhard Toobe 
stellvertretender Vorsitzender, 
Barbara Kemmeter Schriftführe-
rin, Peter Gottron Schatzmeister, 

Gerd Schwind Beisitzer, Dieter 
Müller Beisitzer, Markus Schmitz 
Beisitzer. Als Kassenprüfer wur-
den Christine Merz und Wolfram 
Kemmeter gewählt. Als „gebo-
renes Mitglied“ komplettiert die 
jeweilige Ortsvorsteherin/der 
Ortsvorsteher den Vorstand.

Der neue Vorstand gewährleis-
tet die Fortführung der erfolgrei-
chen Vereinsarbeit durch die 
Einbringung neuer Ideen; würde 
sich aber auch über die Unter-
stützung der Mombacher durch 
Beitritte in den Verein sehr 
freuen.            Barbara Kemmeter

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin ganz bequem online:

www.friseur-salon-2000.de

ALL INCLUSIVE
Einfach alles…

ab 95�€

Kurzes Haar   95� € 
Halblanges Haar 110 €

Langes Haar 125 €

Preise inkl. MwSt.

NICOLE JÖST-BRAUN
Friseurmeisterin

Hauptstraße 92

55120 Mainz

Telefon (06131) 68�12�83

Nicole Jöst-Braun

Inhaberin, Friseurmeisterin

Waschen, Kur, Schneiden, 
Farbe und Föhnen

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131.690031
efdal.oezkan@hotmail.com

FA. BUCHER 
SEIT ÜBER 100 JAHREN
IN MAINZ-MOMBACH 

TELEFON 06131 2181977
FAX 06131 2181978

BERNHARD WINTER STR. 12
55120 MAINZ-MOMBACH

Zu vermieten in Mainz, Rheinallee:
Hallen für Lager, Handwerk, Produktion,
1.900 qm, Flächen abteilbar,
Höhe 3,30 bis 4,30 m,
teilbeheizbar,
ebenerdige Zufahrten + zusätzliches 
Ladepodest,
Preis 2,10 €/qm + BK
carinastrieder@planwerk-layenhof.de
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Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

Aktuelles 
       aus Budenheim

Ihr kreativer Profi, 
der Ihr Zuhause schöner macht.

Fliesen vom Feinsten
Fliesen und Naturstein
innen und außen 

Antonio Marra
Mühlstr. 11 · 55257 Budenheim
Telefon: 0 61 39 - 29 31 840
Mobil: 0171 - 4 775 775
E-Mail: mail@fliesen-toni-marra.de
www.liesen-toni-marra.de

Besuchen Sie unsere

Ausstellungsräume!
Am Weinkastell 13

55270 Klein-Winternheim

„World Orienteering Day“  
bei der TGM Budenheim

Am Freitag, den 25. Mai 2018, 
wird Budenheim erstmals ein 
Teil des „World Orienteering 
Days“ sein. Ziel an diesem Tag 
ist, dass weltweit möglichst 
viele Menschen an einer Ori-
entierungssportart teilnehmen 
oder Orientierungsaufgaben 
lösen. Dabei geht es nicht um 
Platzierungen, sondern darum, 
den faszinierenden Natursport 
ohne Wettkampfdruck einfach 
mal ausprobieren zu können und 
Spaß zu haben. Und: Es geht um 
einen neuen Teilnehmerrekord. 
Ziel ist es, dass mindestens 
500.000 Menschen an diesem 
Tag an einer der Veranstaltungen 
weltweit teilnehmen. 

Während der Orientierungs-
lauf und andere Orientierungs-
sportarten in vielen Ländern, 
insbesondere in Skandinavien, 
längst Volkssport sind, gehö-
ren sie in Deutschland noch zu 
den Randsportarten. Am „World 
Orienteering Day“ besteht nun 

für alle Budenheimerinnen 
und Budenheimer die Mög-
lichkeit, in diese Sportarten 
reinzuschnuppern.

Jeder ab drei Jahren kann 
am 25. Mai mitmachen, um den 
Natursport einmal in verschiede-
nen Varianten auszuprobieren. 
Die verschiedenen, altersgerech-
ten Angebote bieten dazu die 
Möglichkeit.

Wer alleine oder mit seiner 
Trainingsgruppe mit dabei sein 
möchte, ist daher herzlich einge-
laden am 25. Mai 2018 zwischen 
15.30 Uhr und 20.30 Uhr auf das 
Gelände der Turngemeinde an 
der Vereinsturnhalle zu kommen. 

Das Angebot ist kostenfrei 
und eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. 

Über eine Info vorab würden 
wir uns aber freuen, damit wir 
ausreichend Karten zur Verfü-
gung stellen können. Weitere 
Informationen erhalten Sie bei 
Klaus Wersin (-5164).

TGM nutzen – Krankenkasse zahlt
Die Turngemeinde bietet seit 

einiger Zeit mehrere Fitness-, 
Präventions- und Gesundheits-
kurse an, die von den gesetzli-
chen Krankenkassen in vollem 
Umfang bezuschusst werden und 
somit für den Versicherten selbst 
kostenfrei sind. Dazu zählen 
unter anderem die Präventions-
kurse „Haltung und Bewegung 
durch Ganzkörpertraining/Wir-
belsäulengymnastik“ (Do. 10.45-
11.45Uhr) bzw. „Haltung und 
Bewegung durch Ganzkörpertrai-
ning/Rücken in Form“ (Do. 18.30-
19.30Uhr). Das Rückenfitkonzept 
der TGM basiert auf einem ganz-
heitlichen, bio-psycho-sozialen 
Ansatz. Die Hauptursachen von 
Rückenproblemen können ver-
schiedener Herkunft sein – kör-
perliche Belastungen, die durch 
häufiges Tragen schwerer Lasten 
oder aufgrund von monotonen 

Dauerhaltungen bei der Arbeit 
auftreten – und zum anderen 
auch psychische Faktoren, die 
durch Stress, Angst oder Depres-
sion entstehen. Das Rücken-Fit-
Training soll den Teilnehmern im 
Alltag weiterhelfen, sensibilisie-
ren und vorbeugende Maßnah-
men für die eigene Gesundheit zu 
ergreifen. In diesem Zuge schu-
len die Kurse eigenverantwort-
liches, gesundheitsorientiertes 
und risikoarmes Handeln. Die 
beiden Kurse finden jeweils in 
der TGM-Halle (Binger Straße 52, 
Budenheim) statt. Ergänzt wird 
das Angebot durch die „Aqua-
gymnastikkurse“ im flachen 
und tiefen Wasser (Mi. 11.00-
11.45Uhr bzw. Fr. 10.30-11.15Uhr) 
im Budenheimer Waldschwimm-
bad (Römerstr. 70). 

Für eine vorherige Beratung 
und die Voranmeldung steht die 

TGM-Sportwartin Dr. Bahar Akca-
yer-Schütte jeden Donnerstag 
von 16.00-17.00 Uhr in der TGM-
Geschäftsstelle zur Verfügung.

Patienten mit ärztlicher Ver-
ordnung haben zudem seit eini-
ger Zeit die Möglichkeit, bei der 
TGM Rehakurse zu besuchen. 
Diese Kurse aus dem Profil 

„Orthopädie“ finden zum einen zu 
Wasser (Mo. 15.00-16.00Uhr) im 
Budenheimer Waldschwimmbad 
oder zu Boden in der TGM-Halle 
statt (Di. 18.30-19.30Uhr und Mi. 
10.30-11.30Uhr). 

Auch hier steht Dr. Schütte 
zur Beratung und Voranmeldung 
vorab zur Verfügung. Alle Infor-
mationen rund um die Ange-
bote, die Zeiten, Kursorte und 
Kursleiter finden Sie zudem 
zusammengefasst unter www.
tgm-budenheim.de im Bereich 

„Sportangebot“.

Terminkalender Budenheim
18.–21.05.2018
Partnerschaftsfest:  
50 Jahre Budenheim –  
Eaubonne

21.05.2018 (Pfingstmontag)
11:00 Uhr Ökumenischer 
Waldgottesdienst, Forsthaus 
Lenneberg

25.05.2018
Benefizveranstaltung der 

Karin Eckert & Paula Ludwig-
Stiftung, Evang. Kirchenge-
meinde

26.05.2018
16:30 Uhr Firmung, Kath. Pfarr-
gemeinde

27.05.2018
15:00 -17:00 Uhr  
Botanische Kräuterführung, 
Parkplatz Rheingoldruhe

05.06.2018
17:00 Uhr Sportabzeichenab-
nahme, Sportplatz, DJK

06.06.2018
15:00 Uhr Bewegungstreff, 
Bürgerhaus BSG

07.06.2018
18:00-19:30 Uhr  
Abendsprechstunde mit dem 
Bürgermeister, Rathaus
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In der Dalheimer Wiese 3  |  55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 690469  |  Fax 06131 681607
E-Mail info@krost-elektro.de

Elektrotechnik…
und mehr.

www.krost-elektro.de

Der Frühling blüht, doch leider  
fliegen auch die Pollen – Sauberling hilft 
bei der Reinigung
Der Frühling ist endlich da! Und 
so schön es ist, dass die Natur 
wieder erwacht, umso blöder ist 
es, dass überall Pollen umher-
fliegen. Das ist vor allem für 
Allergiker ein großes Problem, 
aber auch sonst kleben die Pol-
len an allen Fenstern und hinter-
lassen einen feinen Staub in der 
Wohnung. Und wer hat bei die-
sem Wetter schon Lust zu put-
zen? Sauberling!

Inhaber Stephan Koch und 
sein Team von Sauberling sind 
Profis auf dem Gebiet der Reini-
gung und nehmen Ihnen diese 
Last sehr gerne ab. Ihr Portfolio 
umfasst unter anderem regelmä-
ßige Reinigungen in Privat- und 
Firmenwohnungen, aber auch 
Grundreinigungen, Einmalreini-

gungen und die Reinigung von 
Fenstern. „Bei unserem gan-
zen Angebot verlieren wir nie 
den Kunden aus dem Blick, da 
uns dieser besonders am Her-
zen liegt“, erklärt Stephan Koch, 

„bei regelmäßiger Reinigung 
können Sie sicher sein, dass 

Ihnen permanent die gleichen, 
zuverlässigen Reinigungskräfte 
zugewiesen werden. Und unsere 
professionellen Reinigungsmittel 
bringen wir auch gleich mit.“ Die-
ses Rundum-Sorglos-Paket hat 
schon viele Kunden überzeugt. 
Überzeugen Sie sich selbst.  MGr

ANZEIGE

Suderstraße 92, 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 3272876 www.sauberling.com

140. Mitglieder
versammlung  

des Mombacher  
Gesangvereins 

Nach dem plötzlichen Tod 
des bisherigen Vorsitzenden 
des Mombacher Gesangvereins 
1878, Rolf Keller, im vergange-
nen Jahr hatte der stellvertre-
tende Vorsitzende Hartmut 
Schwarzer die Vereinsführung 
übernommen und wurde nun 
von den Mitgliedern einstim-
mig zum Vorsitzenden gewählt. 
Bernhard Terveer wird stellver-
tretender Vorsitzender. 

Wiedergewählt wurden der 
Schriftführer Otto Glaser, Pro-
tokollführer Jochen vom Hoevel 
und Pressewartin Annelen 
Scherer. Neu im Vorstand sind 
die Beisitzer Klaus Braun und 
Claus Schwedass. Weiterhin 
gehören dem Vorstand der Kas-
senwart Martin Gumnior und 
die Beisitzer Wolfgang Reif und 
Nico Seeboldt an. Kassenprüfer 
sind Dieter Hietel und Herbert 
Emrich. Somit ist der Mom-
bacher Gesangverein 1878 
(MGV1878) für die vielfältigen 
Aufgaben gut gerüstet. 

 Im weiteren Verlauf der 
140. Mitgliederversammlung 
konnte Kassenwart Martin 
Gumnior über ausgeglichene 
Vereinsfinanzen berichten. Die 
Kassenprüfer bescheinigten 
ihm eine einwandfreie Kas-
senführung. Der Kassenwart 
sowie den gesamten Vorstand 
wurden von den Mitgliedern 
einstimmig entlastet.

Hartmut Schwarzer  berich-
tete über ein erfolgreiches Jahr 
2017  mit zahlreichen Auftritten 
bei verschiedenen Gelegenhei-
ten. Zudem  veranstalteten die 
Sänger das alljährliche Hoffest,  
vereinseigene Feiern sowie 
den jährlichen Busausflug. Er 
dankte den Sängern für ihren 
Einsatz, den Vorstandsmitglie-
dern für ihre stets zuverlässige 
Mitarbeit und der Chorleite-
rin Ingrida Schwedass für ihr 
unermüdliches Engagement, 
mit dem sie den Chor trotz sei-
nes relativ hohen Altersdurch-
schnitts kontinuierlich auf 
einem guten Niveau hält und 
auch neues Liedgut einbringt. 

Nach wie vor besteht durch 
die hohe Altersstruktur der 

Sänger das Problem des Sän-
gernachwuchses und hier 
ergab sich eine glückliche 
Fügung für den Verein, der nun 
neue Wege beschreitet. Nach-
dem der ökumenische Mom-
bacher Kirchenchor aufgelöst 
wurde, konnten dank des regen 
Bemühens von Gudrun Wendt 
die Frauen dieses Chores für 
einen Projektchor unter dem 
Dach des MGV 1878 gewonnen 
werden. Die erfahrene und pro-
fessionelle Chorleiterin Ingrida 
Schwedass steht fest hinter 
diesem Projekt und hat die Lei-
tung dieses Frauenchors über-
nommen. Die Frauen proben 
regelmäßig und sind mit viel 
Freude bei der Sache. 

Der erste öffentliche Auftritt 
soll während  der Jubiläums-
feierlichkeiten  im Juli sein. 
Wunsch des Vorstands und der 
Sänger ist es, dass sich nach 
diesen Feierlichkeiten aus 
dem Projektchor ein gemisch-
ter Chor entwickeln wird, der 
neben dem bisherigen Männer-
chor als weiterer Bestandteil 
des Mombacher Gesangvereins 
eine wesentliche Bereicherung 
des Mombacher Vereinslebens 
darstellen und somit den Fort-
bestand des MGV 1878 sichern 
würde. Gesellige Männer und 
Frauen  mit Begeisterung für 
gepflegten Chorgesang werden 
weiterhin freundlich aufgenom-
men. Notenkenntnisse sind 
nicht zwingend erforderlich. 

Bevor die Mitgliederver-
sammlung mit dem Rhein-
land-Pfälzischen Sängergruß 
beendet wurde,  gab Hartmut 
Schwarzer einen Ausblick auf 
die kommenden Aktivitäten 
des Vereins. Dabei wies er 
besonders auf das 24. Hof-
fest  am Sonntag dem 22. Juli 
2018 hin, in dessen Rahmen 
das 140-jährige Bestehen des 
Vereins gefeiert wird. Für die 
Gäste und Freunde der Chor-
musik wird ein unterhaltsa-
mes Festprogramm  mit viel 
Gesang,  einer umfangreichen 
Kuchentheke, Getränken und 
Grillspezialitäten geplant. 

Annelen Scherer
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS

Regelmäßige Gottesdienste 
während der Woche

Dienstags
9.00 Uhr 	 Heilige Messe  
	 in Herz Jesu 

Mittwochs
9.00 Uhr 	 Heilige Messe  
	 in St. Nikolaus
17.30 Uhr 	Rosenkranz für den  
	 Frieden in Herz Jesu  
	 (nicht in den Ferien)

Samstags
17.00 Uhr 	Vorabendmesse  
	 in Herz Jesu

Sonntags
10.00 Uhr 	Gemeinde- 
	 Gottesdienst in  
	 St. Nikolaus

Mai

Sonntag, 20.05.2018  
Pfingstsonntag  
10:00 Uhr 	Festgottesdienst in 
St. Nikolaus

Montag, 21.05.2018  
Pfingstmontag  
09:30 Uhr 	Sternwallfahrt der 
Pfarrgemeinderäte, Treffpunkt 
Herz Jesu Kirche 

Dienstag, 23.05.2018  
Kein Gottesdienst in St. Nikolaus

25.05.2018 bis 27.05.2018 
Intensiv-Wochenende mit den 
Firm-Bewerbern

Donnerstag, 31.05.2018  
Fronleichnam      
10:00 Uhr 	Festamt mit Chor My-
stic in St. Nikolaus 

Juni

Freitag, 01.06.2018 
16:00 Uhr 	Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus

Freitag, 08.06.2018 
14:30 Uhr 	Abschiedsgottes-
dienst der Schulanfänger in St. 
Nikolaus
18:30 Uhr 	Festgottesdienst 
Herz-Jesu-Fest Patrozinium in 
Herz Jesu

Samstag, 10.06.2018
Treffen der Firmlinge in Herz Jesu

Dienstag, 19.06.2018
15:30 Uhr 	Gottesdienst für 
demenzkranke Menschen in  
St. Rochus

Freitag, 29.06.2018
16:00 Uhr 	Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus

August

Mittwoch, 15.08.2018         
18:30 Uhr 	Festamt mit Kräuter-
weihe in St. Nikolaus

EVANGELISCHE 
FRIEDENSKIRCHE

Mai

Donnerstag, 17. Mai
18.30 – 20.30 Uhr   
Sommernachtsspiele: Team-
Challenge und Stress-Abbau mit 
Snacks und netten Leuten
Ort: Jugendraum des Kirchen-
zentrums und draußen
ab 12 Jahre 

Freitag, 18. Mai
15.30 Uhr	 Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus, Altenseel-
sorgerin Elisabeth Thiel
17.45 Uhr	 soul*teens
Gospelchor und mehr, für Kinder 
und Jugendliche  von 10 bis 14
19.30 Uhr	 „Kino im Kopf“
Erzählabend der besonderen Art. 
Mit speziell ausgebildeten 
Erzähler*innen werden sieben 
biblische Geschichten zu erle-
ben sein. Musikalisch gerahmt 
wird dieser Abend vom Duo 
ChordAer (Steph Winzen, Saxo-
phon und Alex Litau, Gitarre). 
Der Eintritt ist frei.

Pfingstsonntag, 20. Mai
10.00 Uhr	 10 Jahre Stiftung Frie-
denskirche, Festgottesdienst mit 
Abendmahl und Begrüßung der 
neuen Konfirmand*innen 2019,
Pfarrerin Ilka Friedrich 
Anschließend: Sektempfang

Mittwoch, 23. Mai
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 
free2sing

Freitag, 25. Mai
17.45 Uhr	 soul*teens
Gospelchor und mehr, für Kinder 
und Jugendliche  von 10 bis 14 

Sonntag, 27. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst zur 
Konfirmation mit Abendmahl, 
Pfarrerinnen Ilka Friedrich & 
Dagmar Sydow 
18.30 Uhr	 Gottesdienst ANDERS 
an Trinitatis „Steckdose, Strom, 
Kraftquelle“, Pfarrer Jens Georg 

Mittwoch, 30. Mai  
(ausnahmsweise)
20.00 Uhr	 offener Meditations-
abend

Juni

Sonntag, 3. Juni 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kir-
chencafé, Pfarrer Jens Georg 

Freitag, 4. Juni
17.45 Uhr	 soul*teens „unter-
wegs“, Gospelchor und mehr, 
für Kinder und Jugendliche  von 
10 bis 14 

Mittwoch, 6. Juni
15-17 Uhr	 Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen
Thema: „Rund um die Brun-
nen“ Es freut sich auf Sie das 
Senioren-Team mit Pfarrerin Ilka 
Friedrich.
Wer abgeholt werden möchte, 
meldet sich bitte bei unse-
rem Küster Otto Wiegel, Tel. 
0176/99663320

Freitag, 8. Juni   
19.30 Uhr	 Friedenskirche rockt:
Eva Croissant, Akustik-Pop mit 
Gänsehautgarantie, Konzert mit 
Cello und Harfe

Sonntag, 10. Juni
11.00 Uhr	 Familiengottesdienst 
mit Taufe, Pfarrerin Dagmar + 
Team

Mittwoch, 13. Juni  
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 
free2sing

Freitag, 15. Juni
15.30 Uhr	 Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus, Altenseel-
sorgerin Elisabeth Thiel
17.45 Uhr	 soul*teens
Gospelchor und mehr, für Kinder 
und Jugendliche  von 10 bis 14 

Sonntag, 17. Juni
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrer Jens Georg

Mittwoch, 20. Juni  
20.00 Uhr	 offener Meditations-
abend

Donnerstag, 21. Juni
10.00 Uhr	 Abschiedssegnung in 
der Ev. Kita	
Anschließend Übernachtung der 
Schulkinder

Freitag, 22. Juni
16.00 Uhr	 ökumenischer 
Gottesdienst im Ursel-Distelhut-
Haus nach dem Trauercafé 
(14.45 Uhr), Altenseelsorgerin 
Elisabeth Thiel 

18.00 Uhr 	 Jugendausschuss 
Hier planen und beraten wir 
alles rund um die Jugendarbeit

Freitag, 22. Juni
Übernachtungsaktion der Konfis 
(2019) in Kirche und Saal mit 
buntem Programm, Lagerfeuer, 
Grillen, Spielen und Mitternacht-
sandacht.

Mittwoch, 27. Juni  
19.30 Uhr	 Probe Gospelchor 
free2sing

Juli	

Sonntag, 1. Juli 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 
Kirchencafé, Pfarrerin Dagmar 
Sydow 

Sonntag, 8. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst  
Pfarrer Jens Georg 

Sonntag, 15. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Dagmar 
Sydow 

Mittwoch, 18. Juli  
20.00 Uhr	 offener Meditations-
abend

Freitag, 20. Juli
15.30 Uhr	 Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus, Altenseel-
sorgerin Elisabeth Thiel

Sonntag, 22. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst,  
Prädikantin i. Ausb. Veronika 
Weidel

Sonntag, 29. Juli
18.30 Uhr	 Gottesdienst ANDERS
Pfarrerin Ilka Friedrich 

Dienstag, 31. Juli 
19.00 Uhr  	„Grill and Chill“ in der 
letzten Ferienwoche. 
Für alle Jugendlichen ab 12 
Jahren, die (schon wieder) in 
Mombach sind und Lust haben 
auf einen entspannten Abend im 
Innenhof des Kirchenzentrums 
mit netten Leuten, Musik, Grillen 
und Lagerfeuer. 
Für Getränke, Brot und Salate 
und Nachtisch ist gesorgt – Grill-
gut bringt jede/r selbst ein biss-
chen mit. Bei schlechtem Wetter 
treffen wir uns trotzdem – dann 
im Jugendraum.

August

Sonntag, 5. August 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kir-
chencafé, Pfarrerin Ilka Friedrich

Sonntag, 12. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst, 
Prädikantin i. Ausb. Veronika 
Weidel

Freitag, 17. August 
15.30 Uhr	 Gottesdienst im 
Ursel-Distelhut-Haus, Altenseel-
sorgerin Elisabeth Thiel

Sonntag, 19. August
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfarrerin Dagmar 
Sydow 

Sonntag, 26. August
18.30 Uhr Gottesdienst ANDERS: 
Konzert, Ökumenischer Projekt-
chor 2018 und Solist/innen
mit einem kirchenmusikali-
schen Strauß aus verschiedenen 
Jahrhunderten, Pfarrerin Ilka 
Friedrich

ÖKUMENE  
IN MOMBACH 

Juni

Montag, 4. Juni
19.30 Uhr	 Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis 

Juli

Montag, 2. Juli
19.30 Uhr	 Ökumenischer 
Bibelgesprächskreis mit Kle-
mens Wittig

August

Montag, 6. August
19.30 Uhr	 Ökumenischer Bibel-
gesprächskreis

KULTUR VOR ORT

Lutz Warlich — Fotografie
Eröffnung der Ausstellung:
Dienstag, 22.05.2018, 19:00 Uhr
Ausstellungsdauer bis  
Donnerstag, 12.07.2018

Öffnungszeiten: 
Mo – Do    8:00 bis 12:00 Uhr
Di  auch  14:00 bis 18:00 Uhr
Ort: Alter Sitzungssaal (bar-
rierefrei) der Ortsverwaltung 
Mombach

Künstler, die sich für eine 
Ausstellung 2019 interessieren, 
können sich gerne in der Orts-
verwaltung melden.
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Wildkräuter-Führung:
Lernen Sie heimische Wildkräuter kennen

Unkraut oder Medizin, Stö-
renfried oder wichtiger Vita-
minlieferant; die Funktionen 
der Wildkräuter sind so viel-
fältig und verschieden wie die 
Pflanzenarten die man zu Ihnen 
zählt. In einer Zeit, in der man 
frisches Obst und Gemüse im 
Winter ebenso wenig kannte wie 
Orangen und Zitronen aus dem 
Süden, waren Wildkräuter ein 
wichtiger Vitaminlieferant für die 
Menschen. 

Im Rahmen einer Führung 
am Sonntag, den 27. Mai  2018 
ab 10.00 Uhr lernen die Teilneh-
mer viele heimische Wild- und 
Heilkräuter und ihre Unterschei-
dungsmerkmale kennen. Sie 
erfahren, welche Schätze unsere 
heimische Natur zu bieten hat 
und dass es sich lohnt, sie zu 
schützen. Zudem besteht die 

Chance, diesen Teil unserer hei-
mischen Natur mit allen Sin-
nen zu erfahren. Die Teilnehmer 
haben die Möglichkeit, heimi-
sche Kräuter nicht nur zu sehen, 
zu riechen und zu fühlen, son-
dern sie auch zu schmecken. 

Nähere Informationen:

Treffpunkt für die Führung ist in 
der Rheinallee 130 (Jawoll Markt, 
neben BAUHAUS am großen 
Mombacher Kreisel). 
Um Anmeldung wird gebeten 
unter info@akumwelt.de oder 
telefonisch 06131 685868.
Die Wildkräuterführung wird von 
dem beliebten Wildkräuterkoch 
Hans Jung geleitet. Im Anschluss 
an die Führung, werden einige 
kleine Kostproben aus der Wild-
kräuterküche angeboten.

Veranstaltungshinweise Caritas Haus 
St. Rochus — Stadtteilzentrum 
Mahl-Zeit – preiswert Mittages-
sen für 2,50 Euro
Ehrenamtliche der Mombacher 
Mahl-Zeit laden einmal im Monat 
zu einem preisgünstigen, frisch 
zubereiteten Mittagessen ein. 
Termine: jeweils der 3. Donners-
tag im Monat, um 12:30 Uhr, 
21.06., 19.07., 16.08., Kerbeessen 
am 21.08. 2018
Anmeldung bitte bis spätestens 
2 Tage vorher unter den Telefon-
nummern 6267-27 oder 6267-28.

Gehirnjogging
Anregende Übungen in geselliger 
Runde fördern die Konzentration, 
steigern die Merkfähigkeit, sensi-
bilisieren die Wahrnehmung.

Sitzgymnastik
Wer im Alter nicht mehr so mobil 
sein kann, muss auf aktivie-
rende Bewegung nicht verzich-
ten. Die Übungen kräftigen den 
Bewegungsapparat, fördern 
Beweglichkeit und stärken das 
Herz-Kreislauf-System. 
Termine: Beide Angebote jeweils 
im Wechsel immer montags von 
14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Yoga (ab 16 Jahre)
Donnerstags von 18:15 Uhr bis 
19:30 Uhr, wieder ab 24.05.18 
mit Yogastellungen entspannen, 
Atemtechnik erlernen und Tiefen-
entspannung erleben, im Körper, 
Geist und Seele, schlummernde 
Energie entdecken, angeleitet 
von einer Yogalehrerin, je 5 Ter-
mine zur Auswahl: 24.5.-28.6.18, 
5.7.-2.8.18 und 9.8.-6.9.18.
Teilnehmerzahl begrenzt 

Spieletreff
In gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen. Dazu gibt 
es ein Kaffeeangebot mit frisch 
gebackenem Kuchen im Café 
Malete.
Termine: mittwochs, 14:30 Uhr 
bis 17:00 Uhr

Neu: Yoga für Anfänger und 
Fortgeschrittene
Üben Sie regelmäßig in einer 
kleinen Gruppe Yoga und Ent-
spannung. Termine auf Anfrage. 
Max. 10 Teilnehmer. Anmeldun-
gen: Private Anbieterin: Susanne 
Eschmann, Email: susanne.esch-
mann@gmx.de

Smartphone und 
Iphone-Sprechstunde
Funktionen und Möglichkeiten 
werden einfach erklärt. Weitere 

Termine auf Anfrage, in Zusam-
menarbeit mit ECM-IT-System-
haus Mombach, Samir Toutouh, 
IT-Techniker

Kochwerkstatt
Informationen, Tipps, Beratung 
und gemeinsames Kochen und 
Genießen. Termine: Immer am 
ersten Donnerstag im Monat: 
jeweils 10:00 bis 12:00 Uhr, 
07.06., 05.07., 02.08.2018

Fototreff von Hobbyfotografen 
Hobbyfotgrafen treffen sich 
jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat, um 15 Uhr, im Cafe 
Malete jeweils 15:00 Uhr. Ter-
mine: 07.06., 05.07., 02.08.2018

Spaß am Malen –  
mit Nadja Holtberg
Für Anfänger und Fortgeschrit-
tene. Gearbeitet wird auf Lein-
wand an der Staffelei mit 
Acrylfarben.
Treffen jeweils donnerstags um 
15:00 Uhr. Anmeldungen unter 
Tel.: 06131 6692097 oder E-Mail 
pani_nadja@web.de.

Marionettentheater „Das 
Kleine Spatzennest“ 
Jüngere und Ältere erarbeiten ein 
Marionettenstück und führen es 
auf. Leitung: Susanne Gollasch, 
Telefon: 0163 4718356
Treffpunkt Caritas Haus St. 
Rochus UG, Telefon: 6267-27 
Marionettenbau: freitags, 15:00 
Uhr, nach Absprache
Marionettenspiel: sonntags, 
15:00 Uhr, nach Absprache

Offener Treffpunkt für 
pflegende Angehörige:
Zeit für mich und Zeit für Aus-
tausch, jeweils um 17:30 Uhr im 
Cafe Malete, 06.06., 25.07.2018 
Pflegestützpunkt Mombach/
Gonsenheim und Caritas Haus 
St. Rochus 

Wortgottesdienste für 
Menschen mit und ohne 
Demenz im Café Malete
Der Gottesdienst im Café: mit 
besonderen Formen und seelsor-
gerischer Betreuung den Glau-
ben leben und erleben.
Termine: jeden dritten Dienstag 
im Monat um 15:30 Uhr, 19.06., 
17.07., 21.08. 2018 anschl. 
gemeinsames Kaffeetrinken.

Bürgercafé “Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen empfangen die ehren-

amtlich aktiven Bürgerinnen und 
Bürger des Cafés Sie dreimal in 
der Woche, dienstags, mittwochs 
und donnerstags von 14:00 Uhr 
bis 17:30 Uhr.

Mombacher Netzwerk Allianz 
für Demenz:
 „Musik unterwegs“ – das mobile 
Musikangebot!
Musiker/-innen kommen zu 
Ihnen nach Hause und singen 
mit Ihrem/Ihrer Angehörigen 
bekannte Lieder, bieten Instru-
mentalmusik zum Zuhören oder 
Mitmachen. Das Angebot richtet 
sich an in der Mobilität sehr ein-
geschränkte Menschen. Nähere 
Infos unter Tel. 6267-27

Ehrenamtliche Mitarbeit 
gesucht!

Kontakte-Lebensfreude im Alter: 
Sie haben Zeit und Lust sich bei 
„Kontakte“ zu engagieren? Sie 
sind kontaktfreudig und besu-
chen Menschen auch gerne 
Zuhause? Wir begleiten Sie fach-
lich und freuen uns auf Ihre Mit-
arbeit! Infos: Tel. 6267-27, Mail: 
m.heinz@caritas-mz.de 

Café Malete:
Das Bürgercafé sucht Bürge-
rinnen und Bürger zur Verstär-
kung des Teams. Wenn Sie 
kontaktfreudig sind, sich gerne 
mit Menschen unterhalten und 
dabei Kaffee und Kuchen ser-
vieren, können Sie unseren 
Gästen eine große Freude berei-
ten. Ebenso suchen wir weitere 
Kuchenbäcker/-innen! 

Veranstaltungen:
21.06.2018, 19 Uhr Kabarett Alice 
Hoffmann und Bettina Koch, 
„Die Ähn und das Anner“, Kluger 
Klatsch und dumme Sprüch, Kar-
ten 9 Euro, inkl. Freigetränk

25.08.2018, 14 Uhr Rochusfest im 
Rochusgarten

20.09.2018, 19 Uhr Frank Goli-
schewski, „Der lackierte Keks“, 
Bühnenanekdoten und Lieder, 
Karten 9 Euro inkl. Freigetränk

Informationen & Anmeldung
Caritas Haus  St. Rochus 
Emrichruhstraße 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 626727
www.caritas-mainz.de



12

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Italienische Gaumenfreuden für die 
warme Jahreszeit bei NESPECA
Der Sommer kommt mit großen 
Schritten näher und man freut 
sich schon wieder richtig auf 
einen schönen Abend auf der 
Terrasse oder auf dem Balkon. 
Es gibt doch nichts Schöneres, 
als mit der Familie und Freun-
den zusammen zu sitzen und ein 
wenig das süße Leben zu genie-
ßen – la Dolce Vita, wie es in Ita-
lien heißt. Passend dazu gehören 
natürlich auch italienische Köst-
lichkeiten. Der italienische Einzel- 
und Großhändler Nespeca bietet 
alles, was Sie für einen solchen 
Abend brauchen, gerade auch 
Spezialitäten für den Grill. Gön-
nen Sie sich und Ihren Freunden 

doch einmal eine original itali-
enische Salsiccia, eine pikant 
gewürzte Wurst aus magerem 
Schweinefleisch und Speck. „In 
Deutschland ist die italienische 
Wurst-Spezialität nicht überall 
erhältlich“, erklärt Nespeca-
Inhaberin Marina Lucadei, „des-
halb sind wir besonders stolz, 
sie gleich in drei Variationen, 
nämlich mit Fenchel, normal und 
pikant anbieten zu können“. Pas-
send dazu bietet Nespeca auch 
Büffelmozzarella an, der beson-
ders gerne mit Tomaten geges-
sen wird. Noch besser schmeckt 
es, wenn Sie bei Nespeca gleich 
ein paar frisch gefüllte Nudeln 

mitnehmen. So steht einem 
gemütlichen Grillabend nichts 
mehr im Wege, gerade wenn Sie 
ihn mit einem leckeren Grappa 
abrunden. Auch hier hat Nespeca 
mehrere Sorten feinster Herkunft 
zu bieten.

Besonders schmackhaft ist 
auch, gerade jetzt zur Spargel-
zeit, der italienische Schinken, 
den Marina Lucadei und ihr Team 
in verschiedenen Sorten, sowohl 
roh als auch gekocht, anbie-
ten. Übrigens: Samstags bietet 
Nespeca auch immer frisches 
italienisches Brot an, sowohl mit 
Mais- als auch mit Weizenmehl. 
Vorbeischauen lohnt sich!    MGr

ANZEIGE

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT

Erscheinungs
termine 2018

1/2018 (Fastnacht)
Erscheint am: 02.02.2018
Redaktionsschluss: 
15.01.2018
—
2/2018 (Ostern)
Erscheint am: 23.03.2018
Redaktionsschluss: 
05.03.2018
—
3/2018 (Frühsommer)
Erscheint am: 18.05.2018
Redaktionsschluss: 
30.04.2018
—
4/2018 (Sommer)
Erscheint am: 24.08.2018
Redaktionsschluss: 
06.08.2018
—
5/2018 (Herbst)
Erscheint am: 19.10.2018
Redaktionsschluss:  
01.10.2018
—
6/2018 (Weihnachten)
Erscheint am: 30.11.2018
Redaktionsschluss:  
12.11.2018

Weitere Informationen  zum 
Mombacher Gewerbering, 
Termine und Veranstaltungen 
finden Sie online:

www.mogri.de
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Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren

Bequem mit paydirekt im Internet vom Girokonto bezahlen. 
Schalten Sie jetzt paydirekt unter www.genobank-mainz.de
frei. Dann ist Ihr Online-Banking komplett und Sie haben 
alles im Blick - jederzeit, überall!

Genobank 
Mainz eG


